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Jesus Christus spricht: „Wer zu mir 

kommt, den werde ich nicht abweisen.“  

Johannes 6,37 

 

Gebetsecke 
Dank mit und für... 

• Offene Türen und ungeahnte 
Möglichkeiten in der Vergangenheit 

• Unsere Familie 
• Viel Führung und Bewahrung 
• Wertvolle Freundschaften und 

Beziehungen, weltweit 
• Kraft und Freude zum 

Weitermachen, auch als Rentner / 
Pensionisten 
 

Bittet mit uns für… 
 

• Unser neues Arbeitsgebiet mit der 
• SIM: Madagaskar, Botswana, 

Mauritius  
• Gute Zusammenarbeit mit Hda und 

im SIM–Team 
• Alle Predigtdienste und Seelsorge 

Jubiläum: „GU 150!“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Wir sind Gott sooo dankbar 

Ziemlich genau 13 Jahre ist es her, dass ihr 
unser erstes „GU“ in den Händen oder auf 
eurem Bildschirm hattet. Und fast 40 Jahre 
ist es her, seit wir angefangen haben, als 
Missionare für die DMG zu arbeiten und auf 
diese Weise Gott zu dienen. Und nun sind 
wir in Rente (österr. Pension). Aber weder 
was wir mit Gott erlebt haben, noch das, 
was ER an Gaben in unser Leben hinein–
gelegt hat, legen wir nun als Rentner / Pen- 
sionisten einfach ab und kümmern uns nur 
noch um das, was uns so gefällt. Nein, Gott 
hat uns so reich beschenkt und so viel 
Barmherzigkeit in unserem Leben gezeigt, 
dass es gar nicht anders geht, als dass wir 

etwas von diesem Reichtum weitergeben! 
Solange wir geistig und körperlich gesund 
sein dürfen, möchten wir gerne unsere 
bisherige Arbeit im gleichen Umfang wei– 
ter tun. 
Dies ermöglicht uns ein Ehrenamtsvertrag 
mit Hilfe die ankommt" (Hda), einer 
österreichischen Organisation, die wir von 
Anfang an entscheidend mitprägen kon–
nten. Unsere Aufgaben werden weiterhin 
dieselben bleiben wie bisher: 
Lokal – national – weltweit. 
Solltest du Fragen haben, auch persönli–
cher Art, würden wir uns sehr freuen, 
wenn du dich bei uns meldest! 

Über allen weltweiten Freundschaften und 
Beziehungen, geistlichen Aufbrüchen, die 
über diese ganze Zeit entstanden sind, über 
allem Begleiten von wertvollen Mitarbeitern, 
Lang– und Kurzzeitlern, über allen, die sich 
einfach mit ihrer Begabung und ihren Mit–
teln und in der vielfältigen Unterstützung 
eingebracht haben, war es Jesus, der im–
mer da war. ER hat vorgesorgt, wo wir kei– 
ne Ahnung hatten, bewahrt, wo wir erst viel 
später die Gefahr erkannten und gesegnet, 
wo wir zunächst nur Probleme sahen. Bei 
allen Entbehrungen, Ortswechseln und Los- 
lassen von gerade gewonnenen Freund–
schaften hat ER uns fest im Blick gehabt  

und durch viele Krisen hindurchgeführt. 
Heute sind wir mit vier liebenswerten 
Söhnen, einer tollen Tochter, drei inter– 
nationalen Schwiegertöchtern, einem 
Steirer als Schwiegersohn und sechs 
heißgeliebten Enkeln wirklich reich be–
schenkt! 
Mit einem herzlichen DANK an euch, die 
ihr uns schon so viele Jahre im Gebet, mit 
Gaben und jeder Form von Unterstützung 
in unseren Aufgaben begleitet habt – und 
hoffentlich noch weiterhin begleitet, 
grüßen wir euch! 
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